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Interims Puncta.
ea

Mas bey enrollirung der National-
Militz vorerſt obſerviret werden ſoll.

Sſollen die einzuſchickende J iſten nicht
ſtricte nach den Fuſſe der Contribution,

ſondern nach den Fuſſe der eontribuablen
Hufen und Hofe oder der verhandenen Jungen auch zum

Theil angeſeſſener Leute wie es nach jeden Orts Gelegen
heit am fuglichſten geſchehen kan gemachet werden weiln

es hiebey nicht ſo ſehr aufs Geld als auf die Nannſchaft

ankommt wannenhero ſo wol die LandRathe als die Be

ambte anf die Billigkeit zu ſehen und ſich zu vergleichen

wiſſen werden.

2. 2ESoll ſo viel moglich ſolche Mannſchafft welche unter

thanig und im Lande geburtig iſt enrolliret werden /al

atlermnaſſen an keine Auswartige der Fleiß umb ihnen die

Exeroitia beyzubringen gewendet werden ſoll indeß blei
 bet doch jedem Dorffe frey ob daſſelbe einen Jnſtmann

RKnecht oder einen Tagelohner der im Dorffe wohnet auf
einige Art willig mahen und ſtellen konne wann der Kerl

nur im Lande burtig von Krafften und guken Anſehen und

cfu d nicht



nicht unter 18. und uber 40. Jahren alt iſt es ſoll aber ein

ſolcher Enrollirter von denen Jagten und ein und ande

ren Oneribus frey ſeyn und wann etwas vorkommen
wird derſelbe in Conſideration gezogen werden.

3.
Ein Enrollirter muß wenigſtens 5. Jahr unter der

Compasgnie bleiben wann ihm aber was angelegenes
vorſtunde daß er einen Hoff annehmen muſte und detglei

chen ſolchenfalß ſoll die Sache von dem Land-Raht oder

Beambten nach Hofe berichtet und daruber Reſolution

ertheilet werden.

J 4.Die Exercitia ſollen nach dem gedruckten Formu.

lar, mit denen Leuten zu ſolcher Zeit wann es mit der we

nigſten Verſaumniß des Landmanns geſchehen kan an

fangs fleißig folglich aber wann die Lnrollirte ſolche
guter maſſen begriffen etwas ſparſamer getrieben werden

wie es die dabey zu ſetzende Officirer mit denen Land—

Rahten und Beambten ooncertiren und notig finden
werden worzu denn des Sonntags Nachmittags wann

der Gottes Dienſt geendiget ein paar Stunden angewandt

werden konnen weiln dadurch die jungen Leute noch abge

halten werden /ſich in den Krügen zu beſauffen.

J.

Zu deſto beſſererUnterhaltung dieſes ſo nutzlichen Wercks

ſollen die Enrollirte in gewiſſe Compagnien geſetzet
und



und dabey einige Officirer beſtellet werden welche aber

nur das Commando uber die Lnrollirte haben von

der Zeit an da ſie commandiiret ſeyn /ſo lange dieſelbe

exerciret werden wurcklich Dienſte thun vder das Ge
wehr tragen auſſerdem aber bleibet ein Enrollirter einen

Weg wie den andern unter ſeiner ordentlichen Obrigkeit

Botmaßigkeit und Jurisdiction.
6.

Die Offhcairer ſonderlich was OberOfficirer ſeyn
ſollen aus ſolchen Leuten beſtehen welche ehmahlen in Ko

nigl. Dienſten geſtanden anch in denen Provincien zu
Hauſe gehoren oder ſeßhafft ſeyn aus welcher die Enrol

lirte ihrem Commandao untergeben werden; Was
ſich aber vor UnterOffcirer in jeder Provintz, ſon—
derlich aber bey denen Aembteren wodie Exercitia bereits

getrieben ſeyn befinden und zu dergleichen nützlich zu ge

brauchen ſeyn davon ſoll mit der Rolle zugleich eine beſon

dere Specification eingeſand werden.

7.Die Flinten und Degen damit egales Gewehr unter

die Lurollirte ausgegeben werde wollen Seine Konigl.

Kajeſtat aus Dero Zeughauſer vorſchußweiſe geben laſſen.

g.
Sollen durchgehends die Enrollirte, nimmer auſſer

Landes zu gehen beordert ſondern nur im Nohtfall an die

Grentzender Provint geſetzet oder in die Veſtungen ge—
worffen



worffen werden /es ſollen dieſelbe auch frey ſeyn von aller

Werbung vor die im Felde oder in Garniſon ſtehende Mi-

litz wannenhero von deren Vorund Zu-Nahmen richtige

Rollen gehalten dieſelbe auch Jahrlich ein bis zweymahl

auf ein bis zwey Tage zuſammen gezogen exerciret und

revidiret werden ſollen.

H.Ubrigens ſoll ſo bald nur die Enrollirte in gewiſſe

Compasniengeſetzet ſeyn werden ein vollſtandiges Re

glement abgefaſſet und durch den Druck publiciret

werden wie alles aufs bequemſte und mit der geringſten

Beſchwerde des Landes ohne ſonderliches Verabſaumniß
tractiret auh Reſpect und gute Ordnung unterhal

ten werden konne. Ouranienburg /den 9. Julii ios.

ſfriderich..
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